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Der Gang nach Emahus . 2271

m üitus ſolches leiden muffte , damit er in ſeine

en Herrlichkeit eingehen könnte . Den Jüngern
it wurde bei dieſen Reden ſo wohl in ihrem

a⸗ Herzen . Es bewegte ſich in ihrem Herzen
aß eine wunderbare Liebe zu dieſem freundlichen
ud Fremdling . Es wäre ihnen nicht lieb gewe⸗

er ſen , als ſte nach Emahus kamen , wenn er

an weiter gegangen wäre . Sie ſprachen zu ihm :

ne Bleibe bei uns ! denn es will Abend wer⸗

lt , den , und der Tag hat ſich geneiget . “ Jeſus

nd blieb gerne bei ihnen . ̃

er Als ſie aber mit einander in der Herberge
waren , und zu Tiſche ſaßen , brach er das

hr Brod , dankte und gah es ihnen . Da er⸗

hr Skannten ſie ihn , daß er es ſey , an der Art ,

u⸗ wie er pflegte das Brod zu brechen . Als

ſie ſich aber erſt recht freuen und noch viel

ge mit ihm reden wollten , verſchwand er vor

ſer ihnen . Da ſchauten ſie einander an und ei⸗

en ner ſprach zu dem andern : „ Brannte nicht

en unſer Herz in uns , als er mit uns redete auf

ſo dem Wege , und uns die Schrift erklärte ? “

r⸗ Sieeilten hierauf noch an dem nemlichen Abend

u . nach Jeruſalem zurück , daß ſie den audern

r : Jüngern erzählten , was ihnen begegnet ſey .

ott 53 .
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1R5 Die Jünger ſaßen denſelbigen Abend

ri⸗ beiſammen / und die Thüren waren verſchloſ⸗
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272 Jeſus beſucht ſeine Jünger .

ſen aus Furcht vor den Juden . Aber von

was redeten ſie wohl , als von ihrem Herrn
und Meiſter und von dem leer gefundenen
Grab und von dem Zeugniß , und wie gerne

ſie ihn ſelbſt ſehen und mit ihm reden wollten ,

daß ſie auch recht getroſt und fröhlich ſeyn
könnten . Da ſtand auf einmal der Aufer⸗

ſtandene unter ihnen in ſeiner bekannten , lie⸗

ben Geſtalt und grüßte ſie mit den ſchönen

Worten : „ Friede ſey mit euch ! “ Doch fuh⸗
ren ſie vor Schrecken zuſammen . Denn es

war ihnen nicht anders , als erzeigte ſich ih⸗

nen ein Geiſt . Jeſus trat näher zu ihnen

und zeigte ihnen ſeine Seite und ſeine Hände
und beruhigte ſie : „ Ich bin es ſelber, “ ſagte

er , „ fühlet mich an ! Ein Geiſt hat nicht

Fleiſch und Bein , wie ihr an mir ſehet . “
Ja er aß mit ihnen von einem Fiſch und et⸗

was Honigſeim Da wurden die Jünger
froh , daß ſie den Herrn ſahen .

Das war der heilige Oſterſonntag , der

noch jährlich mit Freude und Hoffnung in

ollen chriſtlichen Kirchen gefeiert wird im

Frühjahr , wann die erſten Samenkerne aus

der Erde aufgehen , und ſo zu ſagen auch ihre
Auferſtehung holten .

Der Tod iſt verwandelt in das Leben ,
in den Sieg . Gott ſey gedankt , der

uns den Sieg gegeben hat durch Je⸗
ſum Chriſtum unſern Herrn !

Thomas war nicht zugegen , als der

Herr den Jüngern erſchien . Als er zu ih⸗

nen kam, riefen ſie ihm voller Freude entge⸗

gen ; „ Wir haben den Herrn geſehen . “ ＋3ma
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mas glaubte ihnen nicht . Er antwortete :

„ Wenn ich nicht mit meinen Händen die Wun⸗

denmahle ſeines Körpers befühle , ſo will ichs

nicht glauben . “ Nach acht Tagen waren ſie
abermal beiſammen und die Thüren waren

verſchloſſen , und Thomas war bei ihnen . Es

war , wie weun ſie warteten , ob er wieder

kommen werde um die nämliche Zeit . Er kam

wieder , und ſprach zu Thomas : „ Reiche
nun deine Finger her , und befühle meine

Wundenmahle , und ſey nicht unglaubig , ſon⸗

dern glaubig . “ Als Thomas Jeſum erkann⸗

te daß er es ſey , ſprach er zu ihm mit freu⸗

digem Entzücken : „ Mein Herr und mein

Gott ! “ Jeſus aber ſprach zu ihm : „ Weil du

mich gefehen haſt , Thomas , ſo glaubeſt du .

Selig ſind , die nicht ſehen und doch glauben . “
Alle , die Jeſum Chriſtum nie ge⸗

ſehen und doch lieb haben , und an

ihn glauben , wiewohl ſie ihn nicht

ſehen , werden ſich einſt , gleich dem

Thomas , freuen mit unausſprech⸗
licher und herrlicher Freude .

8415

Erſcheinung Jeſu am galilaͤi⸗
ſchen Meer .

Die Jünger waren auf kurze Zeit wieder
in Galiläg . Petrus und einige von ihnen .

ſiſchten auf dein See . Am ſtand
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